
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

Die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal ist eine der teilnehmen-
den Kommunen bei der Ehren-
amtsinitiative „Ich bin dabei!“.
Nach der Infoveranstaltung am
27.10.2021 in der Turn- und
Festhalle in Brücken, fand nun
am 12.11. und 13.11.21 die
ganztägige Auftakt-Projekte-
werkstatt im Festsaal des Bür-
gerhauses in Waldmohr statt.

Es geht um die Potenziale und die
Ideen der Ehrenamtlichen. Die
Stärken eines jeden Einzelnen zu
nutzen und darum, dass die Men-
schen etwas ehrenamtlich tun
können, was ihnen zu 100%
Spaß macht und im Einklang mit
ihren eigenen Interessen steht.
Begleitet werden die ehrenamt-
lich-tätigen Personen durch das
Moderationsteam der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal.

Alles in allem waren die zwei Ta-
ge für alle Teilnehmer und das
örtliche Moderationsteam eine
sehr gelungene Veranstaltung,
mit einer Vielzahl an sehr guten
Ideen.
Gelungen insbesondere auch
deshalb, weil das örtliche Mode-
rationsteam bei der Auftaktver-
anstaltung erfahrene Unterstüt-
zung durch Frau Sabine Schley
(ehrenamtliche Moderatorin In-

itiative „Ich bin dabei!“ bei der
Stadt Germersheim) und Frau
Sabine Bäcker (Referentin bei
der Leitstelle für Ehrenamt und
Bürgerbeteiligung in der Staats-
kanzlei Rheinland-Pfalz) erhielt.

Es haben sich aktuell sechs Pro-
jektgruppen gebildet, welche
Ihr Vorhaben gemeinsam ver-
wirklichen wollen. An dieser
Stelle möchten wir Ihnen bereits
die jeweilige Bezeichnung nen-
nen:
· Die Unterstützer
· Die Zeitschenker
· Kulturtheater Kusler Land
· Metro – Mobiler Einsatztrupp

Rentner und Oldies
· Natur und Umwelt
· Weihnachtskrippe Kübelberg
Die Gruppen werden sich in den
kommenden Ausgaben des Wo-
chenblatts vorstellen. Derzeit
werden die Inhalte ausgearbei-
tet.

In regelmäßigen Abständen tref-
fen sich alle Teilnehmer in einer
Projektewerkstatt, die vom Mo-
derationsteam geleitet wird. Bei
diesen Treffen ist ein gruppen-
übergreifender Austausch mög-
lich und es wird gemeinsam an
den Inhalten und der Realisation
des gemeinsamen Gedankens
gearbeitet.

Die regelmäßig stattfindende
Projektewerkstatt ist zu jedem
Zeitpunkt offen dafür, neue Per-
sonen aufzunehmen. Interes-
sierte können sich in einer be-
stehenden Gruppe ehrenamtlich
engagieren oder eine eigene
Idee verfolgen. Bitte nehmen Sie
hierzu Kontakt mit dem Modera-
tionsteam auf.

Sie erreichen das Moderations-
team am besten über die Ver-
bandsgemeindeverwaltung:
Tobias Weber, 06373-504-201,
t.weber@vgog.de
Mona Schuck, 06373-504-206,
m.schuck@vgog.de

Die nächste Projektewerkstatt
findet am 08.12.2021 von 16
Uhr bis ca. 19 Uhr statt. Alle Mit-
glieder einer bereits gebildeten
Projektgruppe und alle bei der
Verwaltung erfassten Interes-
sierte erhalten eine gesonderte
Einladung per E-Mail.

Sofern Sie auch Interesse an der
Teilnahme haben, bitten wir Sie,
sich an die o.g. Ansprechpart-
ner zu wenden.

Ihr Moderationsteam
(Barbara Kobza, Birgit Ley, Mona
Schuck, Tobias Weber)

50. Jahrgang - 47. Woche -
27. November 2021



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Zuständig ist der Bereitschaftsdienst-
zentrale im Westpfalzklinikum Kusel, I.
Flur 1, Tel.: 116 117.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbe-
reit): DRK-Rettungswache Schönen-

berg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Te-
lefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Achtung!
Wegen der Weihnachtsfeiertage

werden die Ausgaben der KW 51 und KW 52 nicht erscheinen

für die KW 50 (18.12.-25.12.) ist wie gewohnt der Redaktionsschluss am
Donnerstag, den 09. Dezember 2021, 16:00 Uhr

Für die KW 1 (08.01.2022-15.01.2022.) ist der Redaktionsschluss am
Montag, den 27. Dezember 2021, 16:00 Uhr,

Wir bitten um Einhaltung der Redaktionsschlusszeit, da zu spät eingehende Presse-
texte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.

Angelfreunde Kohlbachtal
Info
Die diesjährige Weihnachtsfeier fällt auf Grund der aktuellen Lage aus! Auch die Jahres-
hauptversammlung, muss auf das nächste Jahr verschoben werden!
Die Vorstandschaft

Neues aus dem Werkausschuss Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Werkausschuss Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 08.11.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Eichung von Trinkwasserzählern, Eichjahr 2022

Der Auftrag kann auf das Angebot der Fa. Aquameter zu brutto 45.546,77 € erteilt wer-
den.

Kläranlage Nanzdietschweiler - Erneuerung der Rechen- und Sandfanganlage;
Vergabe der Ingenieurleistungen

Der Auftrag zur Durchführung der Ingenieurleistungen kann auf das Angebot des Ing.-Bü-
ro OBERMEYER Infrastruktur in Höhe von brutto 39.560,30 EUR erteilt werden.

Wartungsvertrag für das Personen-Notsignal-System für den Bereitschaftsdienst der
VG-Werke;
Auftragsvergabe

Die Werkleitung wird ermächtigt, den vorliegenden Wartungsvertrag mit der Fa. Omnikon
Notsignaltechnik GmbH aus 83646 Wackersberg für das Personen-Notsignal-System für
den Bereitschaftsdienst der VG-Werke mit einer Laufzeit von 5 Jahren (2022-2026) und
jährlichen Kosten von netto 4.020 € abzuschließen.

Schulbesuchstag des Landtags Rheinland-Pfalz am 9. November
Im Rahmen des Schulbesuchstages
konnten über 6000 Schülerinnen
und Schüler in Rheinland-Pfalz mit
Abgeordneten aller Fraktionen in
Schulen ins Gespräch kommen.
Gerade die jüngsten Analysen der
zurückliegenden Bundestagwahl
haben gezeigt, dass Jugendliche
immer stärker in den politischen Bil-
dungsprozess integriert werden
müssen. Das Interesse junger Men-
schen endet dabei längst nicht nur
beim Thema Klimawandel, es geht
um die Digitalisierung und damit
das Entstehen neuer Berufsbilder,

die Altersversorgung und sicherere Renten. Schwerpunkte sind dabei aber auch die not-
wendigen Änderungen im Bildungssystem. Für Politikerinnen und Politiker ist der Mei-
nungsaustausch mit Jugendlichen, Schülerinnen und Schüler daher auch ein wichtiger
Bestandteil parlamentarischer Arbeit. Gerade durch soziale Kanäle wie Instagram sind
Jugendliche essenzielle Multiplikatoren in der Politik.
Helge Schwab (Freie Wähler) sowie Dr. Oliver Kusch (SPD), stellten sich den Fragen der

Schülerinnen und Schüler der Stufe 11 an der Integrierten Gesamtschule in Schönen-
berg. Die Fragen zeichneten ein politisches Interesse aus: Klimawandel, Altersvorsorge,
Tempolimit, Emanzipation und ob die Politik für die stets polarisierende Jugend eine
Stimme ist, welche vor allem im Bereich des Klimaschutzes sehr dominant ist. Die Abge-
ordneten stellten ihre unterschiedlichen Meinungen und Stellungnahmen den Jugendli-
chen vor. Ebenso stellte der „Schicksalstag“ der Deutschen, der 09. November, an wel-
chem die Reichspogromnacht 1938, aber auch der Mauerfall 1989 stattfanden, einen
Schwerpunkt des Austauschs mit den Politikern dar. Es kristallisierte sich vor allem her-
aus, dass sich die Jugend deutlich mit den Fragen der Zukunft beschäftigt und dass die
Politik doch ein offeneres Ohr für die Jugend haben sollte.
Die Schülerinnen und Schüler bedanken sich für den Besuch der beiden Abgeordneten
sowie für den offenen, informativen und interessanten Austausch.

Text: Eric Grabowski, MSS11, Bilder: Pletsch/Grabowski

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung - namens und im Auf-
trag der Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal - mit Sitz
in Schönenberg-Kübelberg schreibt folgende Arbeiten auf
Grundlage der VOB aus:

Abwasserpumpstation Börsborn
· Gewerk 1 – Baulicher Teil
· Gewerk 2 – Technische Ausrüstung
· Gewerk 3 – Druckentwässerungsleitung Börsborn – Gries

Der vollständigen Bekanntmachungstext ist veröffentlicht bei:

1. Submissionsanzeiger                         Postfach 201665, 20259 Hamburg
                                                            Fax 040/40194031
2. Subreport                                         Postfach 910860, 51101 Köln
                                                           Fax 0221/9857866
3. bi, Bauwirtschaftliche Information      Postfach 3407, 24033 Kiel
                                                           Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS                               https://www.subreport.de\E66117835
5. Homepage www.vgog.de                  Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen
           
Verbandsgemeindeverwaltung Verbandsgemeindewerke
Oberes Glantal              
gez.: Lothschütz, Bürgermeister               gez.: Linsmaier, techn. Werkleiter

Altenkirchen

Das Leseclub-Team in Altenkirchen sucht dringend
Betreuer/-innen!
Sie haben Spaß am Umgang mit Kindern, einen Nachmittag in der
Woche Zeit und Lust auf eine sinnvolle Beschäftigung? Möchten Sie
die Zukunft in Ihrem Sozialraum aktiv mitgestalten und kreative Ide-
en für Kinder umsetzen? Dann engagieren Sie sich!
Werden Sie Leseclubbetreuer/-in und gestalten Sie kreative Angebote mit Kindern im Al-
ter von 6-10 Jahren! Wir suchen motivierte Unterstützer für den Leseclub DIE SUPERHEL-
DEN in der Grundschule Altenkirchen, die freitags nachmittags freizeitorientierte Aktio-
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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nen mit verschiedenen Medien für Kinder ab 6 Jahren mitgestalten möchten.
Wir bieten Ihnen:
• Intensive Einarbeitung, Betreuung und Unterstützung
• Enger Austausch im Team
• Aufwandsentschädigung durch die Stiftung Lesen
• Regelmäßige kostenlose Weiterbildungen
Wir freuen uns über jede Unterstützung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Meir-Morgenstern (Tel. 06386/7787) oder
per E-Mail an: Leseclubhelden@web.de
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Leseclubs

Entspannungspraxis
Die examierte Gesundheits und Kinderkrankenpflegerin Nadine Westermann auf Wal-
gen eröffnet eine Praxis für verschiedene Anwendungsbereiche und Entspannungsme-
thoden. Sie ist Fachpraktikerin für Massage, Wellness, Bodyscan Fantasiereisen und
Wellnessmassagen. Sie bietet auch Seminare und Entspannungstraining für Vereine an. 
Zur Geschäftseröffnung gratulierte der Ortsbürgermeister und wünschte für die Zukunft 
viel Erfolg.

Weihnachtsmarkt
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt am 1. Advent findet wegen der stark steigenden
Coronazahlen  nicht statt. Abstandsregeln sind in den engen Platzverhältnissen hinter
dem Rathaus nicht umsetzbar und sind auch nicht zu verantworten.
Geis Manfred, Ortsbürgermeister

Breitenbach

Faschingsumzug in Breitenbach 2022
Endlich ist es wieder soweit: nach der Pandemie bedingten Zwangspause plant der När-
rische Lindwurm für Sonntag, 27.02.2022 wieder seinen weithin bekannten Faschings-
umzug mit anschließender Party. Das passt besonders gut, da der Närrische Lindwurm
sein Jubiläum 2x11=22 Jahre feiert. Vorbehaltlich der dann herrschenden Corona-Be-
stimmungen wird die Party unter 2G-Bedingungen (geimpft/genesen) am gewohnten
Ort in der Schönbachtalhalle stattfinden. Der Bändchenvorverkauf startet voraussicht-
lich im Januar 2022. Alle Details dazu, ebenso wie die Eintritts- und Coronaregeln wer-
den noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Breitenbacher Carnevalverein de 11.11. e.V.
Erste Amtshandlung der Prinzessin Natascha ?.
Helau ihr liewe Narreleit, es ist endlich soweit. Die 5. Jahreszeit hat begonnen und unse-
re neue Prinzessin Natascha I. hat das Amt und die Leitung übernommen. Am
11.11.2021 durften wir beginnen und intern den Saal zum Beben bringen.
Wegen den steigenden Fallzahlen wurde beschlossen die Feier und die Rathausstür-
mung intern zu gestalten. Wir wollten damit kein Risiko eingehen und alle unsere Mit-
glieder schützen.
Wir dürfen euch sagen, die Session ist eröffnet und Natascha Blum ist nun offiziell Prin-
zessin Natascha I. Wir feierten am 11.11. mit ihr zusammen und wünschen ihr ganz viel
Glück und Spaß für die bestehende und kommende Session.

Wir freuen uns schon auf die bevorstehenden Sitzungen und wünschen euch allen einen
tollen Start in die 5. Jahreszeit.
Euer Vorstand

Stellenausschreibung

Wir suchen für unsere Kindertagesstätte in 66916 Breitenbach eine

Erzieher/in (m/w/d)
-Teilzeit, unbefristet -

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentli-
chen Arbeitszeit von durchschnittlich 25 Stunden. Zusätzlich können weitere 5 Wo-
chenstunden, vorerst befristet bis 30.06.2022, vereinbart werden.
Wir wünschen uns:
· motivierte und zuverlässige Fachkräfte mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung
zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit
· einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern
· Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
· die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und
ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
· Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Schwerbehin-
derte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 22.12.2021 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an   bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)

Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Andrea Köhler (Tel.
06386/6353), gerne zur Verfügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Breitenbach, 27.11.2021
gez. Johannes Roth, Ortsbürgermeister

Neuverpachtung der Gaststätte in der Schönbachtalhalle
Die Ortsgemeinde Breitenbach sucht ab
dem 01.01.2022 einen Pächter (m/w/d)
für das Speiserestaurant, das der Schön-
bachtalhalle angegliedert ist. Eine frühere
Übernahme der Gaststätte ist in Abspra-
che mit dem jetzigen Pächter und der Orts-
gemeinde Breitenbach möglich. Das Ob-
jekt bietet:
· Gastraum mit 70 Sitzplätzen
· große Sonnenterrasse mit ca. 48 Plätzen

im Biergarten
· zwei Kegelbahnen - auch nutzbar als

Nebenraum für
Veranstaltungen mit bis zu 30 Personen

· Teilinventar in gutem Zustand vorhanden.
Die Bewirtschaftung der Gaststätte ist brauereigebunden. Neben dem Gaststättenbe-
trieb ist bei Bedarf die Bewirtung für stattfindende Veranstaltungen in der Schönbach-
talhalle zu übernehmen.   Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Betreiber-
konzept an die Ortsgemeinde Breitenbach über Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg.
Für nähere Informationen zu dem Objekt und den Pachtbedingungen bzw. zur Vereinba-
rung eines Besichtigungstermins wenden Sie sich bitte an Herrn Ortsbürgermeister
Johannes Roth, Breitenbach, Tel.: 0170 389 83 89,
E-Mail: ortsbuergermeister@breitenbachpfalz.de.

Brücken

Reservistenvereinigung 1974 e.V. Brücken (Pfalz)
Zu unserem nächsten Dämmerschoppen laden wir für Freitag, dem 03. Dezember 2021
ein. Treffpunkt ist ab 18.oo Uhr im Gasthaus “Zur alten Schmiede„. Alle Mitglieder und
Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
gez. Hoffmann, 1. Vorsitzender
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Dittweiler

Gesangverein „Frohsinn“
Info des Gesangvereins
Aufgrund der stark ansteigenden Zahlen an Coronainfektionen sieht sich der Gesang-
verein Dittweiler veranlasst, seine Proben vorläufig bis zum 31. Dezember 2021 einzu-
stellen. Leider entfallen somit auch alle geplanten Veranstaltungen. Wir bedauern dies
sehr und hoffen auf einen guten, gesunden Neueinstieg 2022.

Frohnhofen

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Frohnhofen hat in seiner Sitzung am 30.09.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Haupt- und Finanzausschuss

Der Ortsgemeinderat Frohnhofen stimmt zu, die Wahl per Akklamation durchzuführen.
Felicitas Kirsch wird als stellvertretendes Mitglied des Haupt-und Finanzausschusses
gewählt.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Frohnhofen für die Haus-
haltsjahre 2021/2022
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan (Ergebnis- u. Finanzhaushalt)
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Bedarfsfall

a)  Der Ortsgemeinderat Frohnhofen stimmt der Haushaltssatzung für die Jahre 2021
und 2022 in der vorliegenden Fassung zu.
b) Der Ortsgemeinderat Frohnhofen stimmt dem Haushaltsplan (Ergebnis- und Finanz-
haushalt) für die Jahre 2021 und 2022 in der vorliegenden Fassung zu.
c) Der Ortsgemeinderat Frohnhofen stimmt dem Stellenplan für die Jahre 2021 und 2022
in der vorliegenden Fassung zu.
d) Der Ortsgemeinderat Frohnhofen stimmt der Investitionsübersicht mit dem Investiti-
onsprogramm für die Jahre 2021 bis 2024 in der vorliegenden Fassung zu.
e) Die Verwaltung wird ermächtigt im Bedarfsfall die Kreditaufnahme vorzunehmen.

Bebauungsplan „Östlich der Schulstraße“
Veränderungssperre

Der Ortsgemeinderat Frohnhofen beschließt den Erlass der 2. Satzung über die Verände-
rungssperre für den Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplanes „Östlich
der Schulstraße“ Ortsgemeinde Frohnhofen, gem. § 16 BauGB i.V.m. § 24 GemO.

Entscheidung über das Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB
Der Ortsgemeinde übt das Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB auf dem
Grundstück mit der Fl.Nr. 2303 in der Gemarkung Frohnhofen nicht aus.

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Frohnhofen
für die Haushaltsjahre 2021 / 2022 vom 18.11.2021
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 17.
Dezember 2020 (GVBl. S. 728), folgende Haushaltssatzung am 30.09.2021 beschlos-
sen, die nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom
11.11.2021 hiermit bekannt gemacht wird.

§1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1.im Ergebnishaushalt 2021 2022

der Gesamtbetrag der Erträge auf 561.479 Euro 638.974 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 783.394 Euro 725.490 Euro
der Jahresfehlbetrag auf -221.915Euro -86.516Euro

2.im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen auf -180.059 Euro -44.779 Euro
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 182.030 Euro 103.300 Euro
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 211.250 Euro 170.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -29.220 Euro -66.700 Euro
die Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 29.220 Euro 66.700 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 37.250 Euro 38.010 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf -8.030 Euro 28.690 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf -217.309 Euro -82.789 Euro.

§2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
  2021 2022

zinslose Kredite auf 0 Euro 0 Euro
verzinste Kredite auf 29.220 Euro 66.700 Euro
zusammen auf 29.220 Euro 66.700 Euro.

§3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

2021 2022
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künf-
tigen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

0 Euro 0 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren vo-
raussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf

0 Euro          0 Euro

§4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

2021 2022

- Grundsteuer A auf 300 v.H. 300 v.H.
- Grundsteuer B auf 365 v.H. 365 v.H.
- Gewerbesteuer auf 365 v.H. 365 v.H.

Die Hundesteuer für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten werden, wird
wie folgt festgesetzt:
- für den ersten Hund auf 30,00 Euro 30,00 Euro
- für den zweiten Hund auf 42,00 Euro 42,00 Euro
- für jeden weiteren Hund auf 54,00 Euro 54,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund   auf 300,00 Euro 300,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund   auf 400,00 Euro 400,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund   auf 500,00 Euro 500,00 Euro

§5 Beiträge

2021 2022

Der Beitragssatz für Beiträge für die Investitionsaufwendungen und die Unterhaltungs-
kosten der Feld- und Waldwege werden festgesetzt auf

€/ha €/ha
Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil aus der Jagdverpachtung der Ortsge-
meinde für diesen Zweck zur Verfügung stellen, ermäßigt sich der Beitragssatz auf  
€/ha       €/ha

§6 Eigenkapital
Das Eigenkapital betrug zum 31.12.2019 754.419,81 € (Jahresabschluss 2019). Unter
Zugrundelegung des im Haushaltsplan 2020 ausgewiesenen Jahresfehlbetrags i.H.v.
84.915 €, beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020 insge-
samt rund 669.500 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß
§100 Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 € überschritten sind.

Frohnhofen, den 18.11.2021
gez.
- Roger Gerhard -
1. Beigeordneter

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.11.2021 bis 07.12.2021 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S 1 -5.06 öffentlich aus.
Öffnungszeiten:montags bis mittwochs von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 16.00 Uhr,
donnerstags von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 18.00 Uhr, freitags von 8.30 – 12.00 Uhr.
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfer-
tigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 18.11.2021
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.
- L o t h s c h ü t z -
Bürgermeister
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Dunzweiler

Förderverein Feuerwehr Dunzweiler
Am 22.10.21 führte der Förderverein seine Vollversammlung durch. Der 1. Vorsitzende
konnte nach Begrüßung und Totengedenken feststellen, dass fristgerecht eingeladen
wurde und somit die Vollversammlung Beschlussfähigkeit ist. Die Vollversammlung hat
über die Geschäftsordnung abgestimmt und diese beschlossen.
In seinen Rechenschaftsbericht resümierte der 1. Vorsitzende über das Vereinsleben seit
Anfang 2020. Die epidemische Lage von nationaler Tragweite brachte das Vereinsleben
zum erliegen. So konnte im März 2020 keine Vollversammlung durchgeführt werden.
Ebenfalls konnten 2020 alle gewohnten Festivitäten wie Maifest, Dorffest, Nikolausmarkt,
nicht durchgeführt werden. Aber wenigstens für den Nikolausmarkt hatte sich der Vorsit-
zende eine Alternative einfallen lassen. In Zusammenarbeit mit der Vereinsunion setzte
man einen“Nikolaus auf Rädern“ um. Auch in 2021 konnten bis zum jetzigen Zeitpunkt
keine gewohnten Festivitäten stattfinden. Dennoch hat der Förderverein zusammen mit
derStraußjugend eine Mini-Kerb organisiert und durchgeführt. Dieses war die erste öffent-
liche Veranstaltung seit 2020 und sie war ein Erfolg. Dafür bedankte sich der Vorsitzende
nochmals bei allen Beteiligten und Helfern. Er informierte auch darüber, dass die Vereins-
union einen Nikolausmarkt für 2021 plant und die Vorbereitungen dafür auf Hochtouren
laufen. Auch informierte er über Anschaffungen für die aktive Wehr. Dies waren unter an-
derem einSchriftzug „Feuerwehr“ für das Gerätehaus sowie die Anschaffung von „Trostbä-
ren“, die hoffentlich nie zum Einsatz kommen müssen.
Danach kam es zum Tagesordnungspunkt Neuwahlen. Die bestende Vorstandschaft
wurde komplett im Amt bestätigt. Dies sind als 1.Vorstand Neiheisel Markus, 2.Vostand
Bäcker Patrick, Kassenwart Streibert Frank, Schriftführer Diehl Jürgen, Beisitzer sind
Fries Roland, Bertram Dieter und Weirich Bernd. Als Kassenprüfer wurden gewählt Wein-
gart Alexandera und Klotz Emanuel. Delegierter für den KFV Diehl Jürgen und als Stellver-
treter Bertram Dieter. Alle gewählten bedankten sich für das Vertrauen und wünschen
sich eine weitere gute Zusammenarbeit.
Zum Abschluss informierte Neiheisel noch über die anstehendenTermine in 2021/22 in der
Hoffnung, daß diese wieder in einer gewissen Normalität durchgeführt werden können.

Die Katholische Frauengemeinschaft spendete 1.000 €

Am 03. November überreichte Frau Gertrud Zorn (Vorsitzende der Kath. Frauengemein-
schaft Dunzweiler) an Frau Beate Klink für die Kita „Die wilden Zwerge“ eine Spende in
Höhe von 500 € und eine weitere Spende in Höhe von 500 € an Herrn Lars Dilk , der die
Spende für den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Dunzweiler entgegen nahm. Die
Spende wird in der Kita für ein musikalisches Projekt verwandt. Der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr wird die Spende wunschgemäß für die Jugendarbeit verwenden.
Für die Spendenempfänger war dies ein erfreulicher Anlass, für die Kath. Frauengemein-
schaft ein trauriger Anlass. Frau Zorn berichtete, dass die Kath. Frauengemeinschaft
zum 31.12.2021 aufgelöst wird, da die meisten Frauen schon über 80 Jahre alt und nicht
mehr so rüstig sind. Die KFD wurde am 26.02.1962 und hätte am 25.02.2022 ihr 60jäh-
riges Bestehen feiern können. Die Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft haben Ihre
Dienste immer der Allgemeinheit und somit unserer Gemeinde zur Verfügung gestellt,
dafür gebührt ihnen ein herzliches Dankeschön.
Für die Kita „Die wilden Zwerge“ bedankte sich Frau Klink und der Ortsbürgermeister,
Herr Lars Dilk, für den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Dunzweiler bei der Kath.
Frauengemeinschaft recht herzlich.

Glan-Münchweiler

Seniorennachmittag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie alle verfolgen die besorgniserregende Entwicklung der Corona-Pandemie. Leider

können auch Geimpfte und Genesene die die Delta-Variante des Virus weiterhin übertra-
gen.
Nach ausführlicher Abwägung haben wir uns daher leider entschlossen, den für Sonn-
tag, 27.11. geplanten Seniorennachmittag nicht stattfinden zu lassen. Auch auf den be-
liebten Nikolausmarkt, der für Samstag, den 4.12. vorgesehen war, müssen wir in die-
sem Jahr erneut verzichten. Der Schutz der Gesundheit der Helfer und der Besucher ste-
hen hier für die Ortsgemeinde und die Ortsvereine an erster Stelle. Wir hoffen auf Ihr
Verständnis.
Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister

Adventsfenster
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Adventsfenster können wir in diesem Jahr aufgrund der Bereitschaft von vielen
Familie, von Firmen und Geschäftsleuten wieder durchführen. Vielen Dank an alle Betei-
ligten und natürlich auch an die Organisatorin Christine Hanz. Die jeweiligen Fenster
werden uns spätestens ab dem genannten Tag die Abende in der Adventszeit bis zum
Weihnachtsfest erhellen. Eine tägliche Eröffnung mit Beköstigung ist aufgrund der Coro-
na-Situation nicht vorgesehen. Nutzen Sie doch die Gelegenheit zu abendlichen Spa-
ziergänge durch unser Dorf. Es gibt viel zu entdecken.
Ihr Ortsbürgermeister
Karl-Michael Grimm

Neues aus der Sprachkita „Pfiffikus“  Glan-Münchweiler
Besuch der Kreis- und Stadtbücherei
Am 26.10.2021 besuchten wir Vor-
schulkinder die Kreis-und Stadtbü-
cherei in Kusel. Es war prima, mit Bus
und Bahn auf Reisen gehen zu können.
Jeder von uns erkannte im Vorbeifah-

ren Orte, Häuser, Gebäude sowie Spielplätze, die wir schon einmal mit unseren Familien
besucht hatten. Entsprechend viel gab es darüber zu erzählen. In der Stadtbücherei wur-
den wir von Frau Schellhaaß sehr freundlich empfangen und ins gemütliche Lesezelt ge-
führt. Wir hatten uns zum Vorlesen ein Buch über Tiere im Herbst gewünscht und lausch-
ten gespannt den Erzählungen. Anschließend gab es einen Rundgang durch die Büche-
rei. Nach unserer Frühstückspause durften wir noch 10 versteckte Bilderbücher auf ei-
nem Arbeitsblatt suchen. Dies war für uns eine leichte Aufgabe. Glücklich über den tol-
len Ausflug und auch hungrig traten wir die Heimreise an. „Und wie war es in der Stadt-
bücherei ?“ Wir würden einfach „Super“ sagen. Frau Schellhaaß hat auch versprochen,
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uns am Bundesvorlesetag zu besuchen und eine Geschichte von Ritter Kokosnuß mitzu-
bringen. Wir freuen uns schon darauf, bis zum nächsten Mal
Die Vorschulkinder der Kita „Pfiffikus 

Gries

Weihnachtsmarkt abgesagt!
Aufgrund der aktuellen Corona-Infektionsdynamik hat sich der Ortsbürgermeister ge-
meinsam mit den Beigeordneten darauf verständigt, dass der Grieser Weihnachtsmarkt
in diesem Jahr, zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger und als Maßnahme zur Reduzie-
rung des Infektionsgeschehens, nicht stattfinden wird.
Wir hoffen, dass Sie für diese Maßnahme Verständnis haben und wünschen Ihnen trotz
der schwierigen Situation eine schöne Vorweihnachtszeit.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Olaf Klein, Ortsbürgermeister

Pfälzerwaldverein Gries
Zur Weihnachtsfeier am Samstag, den 11.12.2021 sind alle Mitglieder des Pfälzerwald-
vereins herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 15.00 Uhr in der Brückenschänke in
Schönenberg. Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum
3.12.2021, bei Gabi Jung, Telefon: 06373-1303.
Die Vorstandschaft wünscht allen ein paar schöne und gesellige Stunden.

Fitness Verein Gries e. V.
Einladung Mitgliederversammlung/ Vereinsauflösung
Hiermit lädt der Vorstand des Fitness Verein Gries e.V. zur Mitgliederversammlung mit
dem TOP Vereinsauflösung ein. Sie findet am Freitag, den 17. Dezember 2021, um 14:00
Uhr, in 66903 Gries, Friedhofstraße 14, statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Wahl des Protokollführers
3. Feststellung der Tagesordnung, der ordentlichen Einladung und der

Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes
5. Beitragsfreiheit 2021 wegen Corona
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Entlastung des Kassierers und der Kassenprüfer
10. Verschiedenes
11. Auflösung des Vereins
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand spätestens fünf Tage vor der Mitglie-
derversammlung zugegangen sein.
Gez. R. Gerhard, 1. Vorsitzender

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 07.12.2021, um 18:30 Uhr, findet im Saal der Henschtalhalle,
Hauptstraße 20, 66909 Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des geplanten Netzausbaues durch die Deutsche Glasfaser sowie

Abschluss eines Kooperationsvertrages zum Ausbau der Glasfaserinfrastruktur
2.  Vorstellung der Bachelorarbeit zum Thema „Nahwärme in Henschtal“

Henschtal, den 15. November 2021
gez. Roger Decklar, Ortsbürgermeister

Einladung zur Info-Veranstaltung Nahwärme Henschtal
Im Rahmen einer Ortsgemeinderatssitzung am 07.12.2021, wird das Ergebnis zur Um-
frage Nahwärme Henschtal vorgestellt und über die weitere Vorgehensweise beraten.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen. Die
Veranstaltung findet unter den aktuellen Corona-Bedingungen 2G statt.

Herschweiler-Pettersheim

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 30.11.2021, um 19:00 Uhr, findet im großen Festsaal des Gemein-
de- und Vereinshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim, un-
ter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 9 und 10 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
        (Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
         Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reich der öffentlichen Verwaltung stellen, sowie Anregungen und Vorschläge un-
terbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten,
die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürger-
meisterin Margot Schillo einzureichen.)

2. Vorstellung des geplanten Netzausbaues durch die Deutsche Glasfaser sowie
Abschluss eines Kooperationsvertrages zum Ausbau der Glasfaserinfrastruktur

3. Radwegelückenschluss;
a) Auftragsvergabe Rodungen
b) Beauftragung Baugrunduntersuchung

4. Neuabgrenzung des Forstreviers Glantal und Austritt der OG Matzenbach -
Revierabgrenzungsverfahren

5. Gemeindeeigene Pachtflächen
6. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
7. Räum- und Streupflicht
8. Informationen
nicht öffentlich
9. Niederschlagung
10. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 19. November 2021
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO auf-
grund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.

Hüffler

„Hüffler macht Licht“
Veranstaltungen zum Innehalten in der Vorweihnachtszeit - von Bürgern für Bürger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Zur Adventszeit möchten wir gerne noch einmal Gemeinsam innehalten.
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Mit Weihnachtsdekorationen, Fensterbildern, vielleicht mit Glühwein, Kinderpunsch
und vielen anderen leckeren Dingen mehr möchten wir miteinander ins Gespräch kom-
men, vielleicht sogar von der Faszination „Weihnachten“ in Kindheitsträume zurückver-
setzt werden.
Halten Sie mit uns die hektische Zeit ein wenig an! – Wir freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher bei „Hüffler macht Licht.“
Die Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung der jeweils gültigen Corona-Be-
kämpfungsverordnung statt:
Freitag, 03.12.2021. ab 17:30 Uhr bei Familie Otterbach/Fries in der Straße zum Bäum-
chen,     
Samstag, 11.12.2021 ab 17:30 Uhr bei Familie Mohr-Schauerte in der Mauerstraße,
Freitag, den 17.12.2021 ab 17:30 Uhr bei den Anwohnern zur Langwiese
       

Krottelbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Krottelbach hat in seiner Sitzung am 30.09.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Vorstellung des überarbeiteten Konzeptes für die Innerortssanierung in der Ortsmit-
te in Krottelbach durch das Ingenieurbüro BBP aus Kaiserslautern

Der Gemeinderat beschließt, dass das vorgestellte Konzept vom Ingenieurbüro BBP wei-
terverfolgt werden soll.

Beratung und Beschlussfassung über den Bewirtschaftungsplan 2021 - 2023 der Fa.
Schmitz Waldwirtschaft, für den Gemeindewald der Ortsgemeinde Krottelbach

Die Ortsgemeinde Krottelbach stimmt dem Bewirtschaftungsplan für 2021 – 2023 zu.

Langenbach

Gemeinderat und Ortsbürgermeister bedanken sich!
Die Langenbacher Kerwe ist vorbei. Mit unserer Kuseline Clara Seyler, Sängerin der Band
„The  Basement“ eröffneten wir am Samstag unsere 210. Kerwe. Für gute Stimmung
sorgte am Frühschoppen die Gruppe  Hoselatz, sowie am Sonntagnachmittags die Blech
Musiker.
Nur mit dem Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger ist die Kerwe über vier Tage
organisatorisch zu bewältigen. Dieser große Einsatz ist einmalig und dafür bedanke ich
mich auch im Namen meines Gemeinderates.
Ein Dank geht natürlich auch an unsere Straußjugend, die nach wochenlanger Vorberei-
tung alte Kerwe Traditionen aufrecht erhält.
Das Kerwe Essen, welches am Sonntag vom Männerkochkurs „Die Magenfreunde“ zube-
reitet wurde, lockt immer mehr Gäste ins Dorfgemeinschaftshaus. Wie jedes Jahr erhiel-
ten „ Die Magenfreunde“ viel Lob für ihr gutes Essen.
Anschließend sorgte die von unserem Kerwe Redner Jan Müller vorgetragene Straußrede
wieder für einige Lacher. Auch dem Kerwe Pfarrer Marcel Müller danken wir herzlich für
die würdevolle und dennoch lustige Beisetzung der Kerwe am Dienstagabend vorm Dorf-
gemeinschaftshaus            
Es war eine gelungene Kerweveranstaltung, bei der das Feiern im Vordergrund stand.
Zum Abschluss nochmals meinen herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer vor
und hinter den Kulissen.
Es bleibt die Hoffnung 2022 wieder eine Kerwe unter normalen Voraussetzungen feiern
zu können.
Euer Ortsbürgermeister
Wolfgang Schneider

Matzenbach

Nanzdietschweiler

Kath. KiTa „Herz Jesu“
Die kath. Kindertagesstätte „Herz Jesu“ Nanzdietschweiler hat einen neuen Elternaus-
schuss gewählt. Während einer Sitzung letzter Woche, hat sich der Ausschuss folgen-
dermaßen konstituiert:
Vorsitzende: Serani Geyer Vorsitzende: Katharina Gutheil Schriftführer und Kassenwart:
werden im Wechsel benannt.
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Beisitzer:Stefanie Becker, Raphael Philipp, Marc Kastenmeier, Jörg Gutheil, Janina Holz-
hauser und Eva Decker.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Mitgliedern des Elternbeirates im KiTa-Jahr
20/21 für die gute und konstruktive Mitarbeit aufs herzlichste bedanken und freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit dem jetzigen Elternausschuss.

Ohmbach

Wichtel-Verzählches im Dezember fällt aus
Die steigenden Infektionszahlen veranlassen uns dazu aus Rücksicht auf die Gesund-
heit aller Teilnehmer, das „Verzählches“ am 2. Dezember abzusagen. Diese Entschei-
dung ist uns nicht leicht gefallen. Das Wichteln werden wir auf jeden Fall zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachholen. Die „Mädels“ vom „Verzählches“ wünschen allen ein frohes

Fest. Und vielleicht hat die Adventszeit ja noch eine kleine Heimlichkeit für alle bereit.
Lasst euch überraschen. Wir freuen uns schon auf das neue Jahr mit vielen Verzählches
in de Unnerkerch. Bleibt gesund.

Ich geh mit meiner Laterne…..
Am Martinstag, 11.11.2021, trafen sich die Kinder der Villa Sonnenschein , Ohmbach,
am frühen Abend nochmal im Kindergarten. Sie starteten mit einem kleinen Laternen-
spaziergang und sangen an verschiedenen Stationen Lieder. Die Laternen leuchteten so
schön in der Dunkelheit! Zurück im Kindergarten spielten die Erzieherinnen für die Kin-
der mit Stabpuppen die Martinsgeschichte. Danach wurden nochmal fleißig Laternen-
lieder gesungen und zum Abschluss gab es Martinsbrezel und Punsch.

Quirnbach

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 02.12.2021, um 20:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Quirnbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorstellung des geplanten Netzausbaues durch die Deutsche Glasfaser sowie

Abschluss eines Kooperationsvertrages zum Ausbau der Glasfaserinfrastruktur
2. Änderung der Eigentumsverhältnisse im Rahmenvertrag zur Straßenbeleuch-

tung für gemeindeeigene Anlagen
3.  Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
4. Informationen
nicht öffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten
6.  Informationen

Quirnbach, den 17. November 2021
gez. Stefanie Körbel, Ortsbürgermeisterin

Rehweiler

Absage der Bürgerversammlung zum Thema Nahwärme
Die für den 15. Dezember geplante Informationsveranstaltung, zum Thema Nahwärme
wird aufgrund der steigenden Infektionszahlen abgesagt.
Diese Entscheidung hat die Ortsgemeinde Rehweiler gemeinsam mit der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal und dem Landkreis Kusel entschieden. Ziel der Veranstaltung
war es, das Thema Nahwärme anschaulich zu erklären sowie offene Fragen zu beantwor-
ten und zu diskutieren. Diese Aspekte können in einer reinen Online-Veranstaltung je-
doch nicht in befriedigendem Umfang gewährleistet werden.
Sobald sich die Corona-Lage wieder entspannt hat, wird die Veranstaltung erneut termi-
niert und auf den bekannten Wegen veröffentlicht. Auf eine Interessenabfrage zum An-
schluss an ein Nahwärmenetz wird zum jetzigen Zeitpunkt verzichtet. Eine Abfrage er-
folgt erst im Anschluss an die Nachholung der Informationsveranstaltung.

Sie erhalten das Amtsblatt nicht regelmäßig?

Melden Sie sich bei uns unter 0621 572498-40
wochenblatt-reporter.de/zustellung
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Schönenberg-Kübelberg

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
für die Haushaltsjahre 2021 / 2022 vom 18.11.2021
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom
17.12.2020 (GVBl. S. 728), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Geneh-
migung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 16.11.2021 hiermit be-
kannt gemacht wird.

§ 1  Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1.im Ergebnishaushalt 2021 2022

der Gesamtbetrag der Erträge auf 8.573.400 Euro 8.546.022 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 9.486.424 Euro 9.355.687 Euro
der Jahresfehlbetrag auf -913.024 Euro -809.665 Euro

2.im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen auf -599.934 Euro -558.076 Euro
die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 1.809.328 Euro 2.612.214 Euro
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 3.633.828 Euro 5.778.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus  Investitionstätigkeit auf -1.824.500 Euro -3.165.786 Euro
die Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit (Kreditaufn.) auf 1.824.500 Euro 3.165.786 Euro
die Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit (Tilgung) auf 600.300 Euro 615.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 1.224.200 Euro 2.550.286 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf -1.200.234 Euro -1.173.676 Euro.

§ 2  Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

2021 2022

zinslose Kredite auf 0 Euro 0 Euro
verzinste Kredite auf 1.824.500 Euro 3.165.786 Euro
zusammen auf 1.824.500 Euro 3.165.786 Euro.

§ 3  Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

2021 2022
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künf-
tigen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 Euro 1.598.000 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren vo-
raussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf

0 Euro 1.435.075 Euro

§ 4  Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

2021 2022

- Grundsteuer A auf 300 v.H. 300 v.H.
- Grundsteuer B auf 400 v.H. 400 v.H.
- Gewerbesteuer auf 365 v.H. 365 v.H.

§ 5  Beiträge

2021 2022

Der Hebesatz des wiederkehrenden Beitrages nach § 11 Abs. 1 KAG für die Unterhaltung
und den Ausbau der Feld- und Waldwege wird festgesetzt  auf

28,72 €/ha 28,72 €/ha

Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil aus der Jagdverpachtung der Ortsge-
meinde zur Verfügung stellen, ermäßigt sich der Beitragssatz auf

21,44 €/ha 21,44 €/ha

§ 6  Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 betrug (voraussichtl.) 11.295.785,85 €. Der
voraussichtl. Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 12.026.177,58 €. Unter Zu-
grundelegung der im Haushaltsplan eingeplanten Jahresergebnisse für die Haushaltsjah-
re 2020 (+ 132.960 €), 2021 (-913.024 €) und 2022 (-809.665 €) beträgt der voraussicht-
liche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 insgesamt rund 10.436.400 €.

Schönenberg-Kübelberg, den 18.11.2021
  - W o l f -
Ortsbürgermeister

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29.11.2021 bis 07.12.2021 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S 1 -5.07 öffentlich aus.
Öffnungszeiten: montags bis mittwochs von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 16.00 Uhr,
donnerstags von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 18.00 Uhr, freitags von 8.30 – 12.00 Uhr.
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 18.11.2021
Verbandsgemeindeverwaltung
- L o t h s c h ü t z -
Bürgermeister

Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 07.Dezember:  Wir backen Weihnachtsplätzchen 

2,- Euro, 15.00 – 18.00 Uhr
Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönen-
berg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: im JUZ Montag, Dienstag, Donnerstag und

Freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr (evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das
Band, wir rufen zurück)
Tel: 06373/892915 Mail: juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf              
und Beigeordneter Harald Schöfer
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Pfälzerwald-Verein Schönenberg-Kübelberg e.V.
17.11.2021
Liebe Wanderfreunde,
leider haben wir nicht mit diesem Anstieg von Corona gerechnet. Somit können wir keine
Weihnachtsfeier machen. Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues
Jahr 2022 und hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr alle gesund wiedersehen.
Der Vorstand

Sankt Martin mal anders
Die Kita Kleine Strolche in Sand

Auch ohne großen Martinsumzug
durfte die Freude dieses Festes
nicht fehlen. Die Kinder der Kita
Kleine Strolche, die momentan in 2
Settings unterteilt sind, konnten
sich endlich (mit Abstand) noch-
mal begegnen. Die Leitung Alexan-
dra Altherr begrüßte die Kinder in
der katholischen Kirche und fand
kindgerecht ein paar einleitende
Worte zu St. Martin. Highlight des
Festes war das „Kino“ mit der Ge-
schichte von „St. Martin und der
kleine Bär“. Sie wurde mit Beamer
an die Wand gestrahlt und dazu
vorgelesen.
Mit den traditionellen Martins-Lie-
dern machten die Kinder anschlie-
ßend einen Laternenumzug mit ih-
ren zuvor selbstgebastelten Later-
nen -  ein Setting im Freien und eins
in der Kirche.

Wahnwegen

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Wahnwegen hat in seiner Sitzung am 21.10.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Verbesserung der Luftqualität in der Kindertagesstätte;
Einbau von RLT-Anlagen - beschränkte Ausschreibung und Vergabe -

Die beschränkte Ausschreibung der Maßnahme soll unverzüglich erfolgen. Zur Aus-
schreibung der Maßnahme erhält das Ingenieurbüro CTI den Auftrag für die Leistungs-
phasen 3 bis 8.Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, nach erfolgter Submission und
auf Grundlage des erstellten Vergabevorschlags den Auftrag an den wirtschaftlichsten
Bieter zu erteilen.

Kita Naseweis
Anschaffung einer neuen Spülmaschine

Der Ortsgemeinderat bevollmächtigt den Ortsbürgermeister Angebote für eine neue
Spülmaschine einzuholen und im Anschluss daran, nach Rücksprache mit dem Beige-
ordneten Martin Struppel, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Beratung und Beschlussfassung über Vorgehensweise bezüglich Straßenbeleuchtung
Der Ortsgemeinderat Wahnwegen beschließt einen neuen Rahmenvertrag mit den Pfalz-
werken Netz AG nicht abzuschließen.

Waldmohr

Absage Weihnachtsmarkt
Liebe Waldmohrerinnen, liebe Waldmohrer,
im letzten Jahr musste der Weihnachtsmarkt wegen Corona abgesagt werden. In diesem
Jahr sah es lange gut aus. Die Inzidenzwerte waren gerade im Kreis Kusel und auch lan-
desweit niedrig. Gemeinsam mit den Vereinen wollten wir deshalb den Markt wieder
durchführen. Die Vorbereitungen liefen. 11 Vereine wollten mitmachen. Ein sehr schö-
nes Rahmenprogramm für die Bühne wurde konzipiert. Nun hat uns die aktuelle Situati-
on leider eingeholt. Die Zahl der Coronafälle steigt und jeden Tag werden neue Höchst-
stände verzeichnet. Rheinland-Pfalz hat diese Woche für alle Kommunen die Warnstufe
zwei ausgerufen und zur erhöhten Vorsicht ermahnt. Rechtlich möglich wäre es wohl im-
mer noch, Weihnachtsmärkte zu veranstalten. Aber ist dies auch sinnvoll? Führende Vi-
rologen und Gesundheitsexperten raten dringend von Menschenansammlungen ab, um
keine Übertragungsschwerpunkte zu bilden und somit das Ansteckungsrisiko zu mini-
mieren. Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschlossen, auch den diesjährigen
Weihnachtsmarkt abzusagen. Hierzu hat uns auch die Kreisverwaltung Kusel dringend
geraten. Es ist nicht zu verantworten, eine Veranstaltung durchzuführen, bei der sich
Menschen auf engem Raum treffen, zusammen feiern und sich evtl. dabei anstecken
können. Dies ist sowohl dem gebotenen Schutz und der Verantwortung gegenüber den

Besuchern, aber auch gegenüber den Helferinnen und Helfer geschuldet. Für diese Ent-
scheidung bitte ich Sie um Verständnis. Bedanken möchte ich mich bei den Vereinen,
diesen Weihnachtsmarkt mitgestalten wollten und sich bereits darauf vorbereitet hat-
ten. Viele Kinder hatten sich sicher schon auf den Markt als Beginn der Vorweihnachts-
zeit gefreut. Als kleine Entschädigung wird die Stadt – wie bereits letztes Jahr – an alle
Kinder in den Kitas, der Grundschule und der IGS Waldmohr wieder Nikoläuse verteilen.
Ihr
Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
28.11.2021 (1. Advent), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler (Anwendung der
2G+ Regel: Bitte entsprechenden Nachweis (Impfung, Negativtest) nicht vergessen!
Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitzplatz abgenommen werden,
Kontakdaten werden vor Eintritt aufgenommen)
28.11.2021 (1. Advent), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Taufe (Anwen-
dung der 2G+ Regel: Bitte entsprechenden Nachweis (Impfung, Negativtest) nicht ver-
gessen! Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitzplatz abgenommen
werden, Kontakdaten werden vor Eintritt aufgenommen)
Adventskonzert:
04.12.2021, 19.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, Adventskonzert des „Duo
Eureka“ mit Orgelbegleitung [Volker Kaufmann, Zija Bejleri, Bezirkskantor Tobias Mark-
utzik] - (Anwendung der 2G+ Regel: Bitte entsprechenden Nachweis (Impfung, Negativ-
test) nicht vergessen! Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitzplatz ab-
genommen werden, Kontakdaten werden vor Eintritt aufgenommen)
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
27.11. 17:00 Uhr Gottesdienst Vorabend zum 1. Advent
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00 Uhr oder unter Telefonnum-
mer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
28.11. 10:00 Uhr Gottesdienst am 1. Adventssonntag mit anschließendem Kirchenkaffee
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags von 14:30 bis 18:30 Uhr,
Saarpfalzstraße 16a, 66914 Waldmohr, Tel.: 06373/9312
Bis auf Weiteres ist das Pfarrbüro während der Vakanzzeit Freitags für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
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Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 26. November 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 28. November 2021 (1. Advent)
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 03. Dezember 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 05. Dezember 2021 (2. Advent)
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Info: Vor Beginn der Gottesdienste erfragen wir den Immunisierungsstatus. Jeder darf
mitfeiern. Die Anzahl der Nicht-Immunisierten bestimmt, ob wir während der Feier die
Maske abnehmen dürfen oder weiterhin tragen müssen.
Termine
Girls Club: Für Mädchen im Alter von 7-12, montags 16:30 bis 18 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim. Infos & Anmeldung auf www.kirche-hp.de
Bastelwerkstatt-Weihnachts-Verkauf: Mittwoch, 1. Dezember, 16-18 Uhr, Kirche Her-
schweiler-Pettersheim und sonntags in der Adventszeit nach den Gottesdiensten in
Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim. Die Bastelwerkstatt verkauft liebevoll gestal-
tet Deko-Artikel und Geschenke für die Weihnachtszeit. Der Erlös geht an ein Kinderta-
gesstätten-Projekt in Brasilien.
Kindergottesdienst: Informationen über Überraschungspost und Video-Info über What-
sApp bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Schutzbestimmungen beachten: Auf dem Kirchengelände und im Kirchenraum gilt
Mund- und Nasenschutz (Medizinische Masken oder FFP2, KN95, N95). Am Sitzplatz
kann der Mund-Nasenschutz abgenommen werden. Die Sitzplätze  sind den Schutzbe-
stimmungen gemäß gekennzeichnet.
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim, Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
die Aktivitäten in unserer Kirchengemeinde sind aufgrund der Fürsorge füreinander wei-
terhin eingeschränkt. Wir halten uns an die jeweils geltenden Auflagen und sind froh,
dass wir wenigstens Gottesdienste feiern können.
Sonntag, 28.11.2021
10:00 Uhr      Gottesdienst zum 1. Advent in Gries
Dienstag, 30.11.2021
16:00 Uhr       Konfirmandenstunde im Gemeindesaal
Mittwoch, 1.12.2021
18:00 Uhr       Presbyteriumssitzung im Gemeindesaal
Samstag, 4.12.2021
18:00 Uhr       Adventskonzert mit Ellen und Daniele Maddaloni (Gesang) sowie Tobias

Naumann (Orgel) in der Miesauer Kirche. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten. Es gilt die 2-G-Regel.

Sonntag, 5.12.2021
14.00 Uhr      Gottesdienst zum 2. Advent zusammen mit den Kindergarten-Kindern
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352, https://pfarramt-miesau.de
eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 25.11. um 15.30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 28.11. um 10 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus
Es gilt die 2G-Regel. Denken Sie an Ihre Impf- und Genesenen-Dokumente. Die Teilneh-
merzahl ist auf 35 Personen begrenzt. Konfis ohne Impfung können vor dem Gottes-
dienst kostenlos getestet werden. Auch während des Gottesdienstes muss eine med.
bzw. FFP2- Maske getragen werden. Gemeindegesang ist nicht erlaubt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Prot. Pfarramt Schönenberg, Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: dienstags und donnerstags 09.00 – 12.00 Uhr sowie donnerstags von
15.30 – 17.00 Uhr

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 27. November
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-Münchweiler
Sonntag 28. November
9.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse Rammelsbach
10.30 Uhr Sonntagsmesse Reichenbach-Steegen
Dienstag 30. November
18.00 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 01. Dezember
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
09.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler

Donnerstag 02. Dezember
18.00 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
Freitag 03. Dezember
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
18.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
Wir bitten um Beachtung: Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht nötig. Alle
Gottesdienstteilnehmenden brauchen eine Gesichtsmaske (OP-Maske oder FFP2). Am
Platz kann diese abgenommen werden. In den pfälzischen Kirchen gilt die 2G+ - Regel:
Von allen Teilnehmenden muss der Immunisierungsnachweis (genesen, geimpft) kon-
trolliert werden. Es kann nur eine begrenzte Zahl nicht-immunisierter Personen teilneh-
men. In Rheinland-Pfalz müssen von allen Teilnehmenden die Kontaktdaten erfasst wer-
den. Dazu können Sie sich in unseren Kirchen mit der Luca-App einchecken oder einen
bereitliegenden Anmeldezettel ausfüllen. Die erfassten Daten werden für einen Monat
aufbewahrt und ausschließlich im Bedarfsfall der Kontaktrückverfolgung an die staatli-
chen Behörden weitergegeben. Für unsere Gottesdienste in Hoof gibt es aktuell keine
Regeln zu beachten.
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0, Fax: 06381/43717-99
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 26. November:
18.30 Uhr        Schmittweiler Messfeier
Samstag, 27. November:
17.00 Uhr        Dunzweiler  Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier am Vorabend
Sonntag, 28. November:
9.00 Uhr          Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier (Verkauf von Schokonikoläusen)
Mittwoch, 01. Dezember:
8.30 Uhr          Kübelberg Messfeier
Donnerstag, 02. Dezember:
18.00 Uhr        Waldmohr adventliche Betrachtungen
18.30 Uhr        Waldmohr Roratemesse
Samstag, 04. Dezember:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier Patronatsfest (Verkauf von Schokonikoläusen)
18.30 Uhr        Breitenbach Messfeier am Vorabend
Sonntag, 05. Dezember:
9.00 Uhr          Brücken Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier (Verkauf von Schokonikoläusen)
15.00 Uhr        Sand Bußgottesdienst und anschl. Beichtgelegenheit
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten im Pfarrbüro (06373/3720) ist weiterhin erfor-
derlich. Kommen Sie bitte ca. 20 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes, bringen Sie ihr
eigenes Gotteslob mit. Alle Gottesdienstteilnehmer müssen eine medizinische Maske
(OP-Maske) oder eine Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 tragen.
Wir weisen darauf hin, dass während des Gottesdienstes die Heizung ausbleiben muss,
deshalb bitten wir Sie, sich besonders in den kalten Monaten warm anzuziehen.
Aufgrund der Corona-Zahlen kann es zu kurzfristigen Verschärfungen oder Veränderun-
gen von Hygieneregeln kommen oder zur Absage geplanter Gottesdienste. Alle Informa-
tionen sind immer kurzfristig auf unserer Homepage veröffentlicht. Bei Rückfragen kön-
nen Sie sich gerne im Pfarrbüro melden.
KJG verkauft Schokoladennikoläuse: Auch in diesem Jahr werden wieder Schokoladen-
nikoläuse (Bischofsfiguren mit Mitra und Stab) aus fairem Handel zum Preis von 1,50 €
angeboten. Verkauf ist im Pfarrbüro in Kübelberg und vor den Gottesdiensten. Termine
siehe Gottesdienstordnung.
So erreichen Sie uns: Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 28.11.
Altenkirchen                         16:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Brücken                                  10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Anmerkung: Bitte zu den Gottesdiensten anmelden und denken Sie beim Gottesdienst-
besuch an die gängigen Hygieneregeln (Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Dienstag, 30.11.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr Treffen Krabbelgruppe „Schnullergang“
                                                                  Im Jugendheim (UG)
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Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im Jugendheim (OG)
Altenkirchen 17:00 Uhr                   Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Mittwoch, 01.12.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im Jugendheim (OG)
Donnerstag, 02.12.
Altenkirchen 19:00 – 20:30 Uhr Treffen Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
28.11.2021 10.00 Uhr Gottesdienst
01.12. Nachbarschaftskochen- Anmeldung bis 28.11. unter 06373-8969111
Tel. 06373/8290149 oder e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch weiterhin auf dem Youtube-kanal unter ec-gemein-
de.de abrufbar. „Die Gottesdienste finden je in Präsenz und Livestream bzw. Open Air
auf dem Gemeindegrundstück statt.“
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler, Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/8290149

Konzert „Die Üblichen Verdächtigen“
in der Katholischen Kirche Brücken am 28.11.21, 17.00 Uhr
CORONA-REGELN.
Wir bitten alle Besucher des Konzertes folgende Änderungen zu beachten:
Zusätzlich zu 2G (wie von Anfang an beworben) gilt während des Aufenthalts in der Kir-
che eine generelle Maskenpflicht. Auch auf Ihrem Platz. Wir bitten Sie um Verständnis
für diese Maßnahme bei der aktuellen Situation. Außerdem wird der Einlass von 16.00
Uhr auf 15.30 Uhr vorverlegt um die Kontrollen gewissenhaft und regelkonform ausfüh-
ren zu können., und allzu lange Warteschlangen zu vermeiden! Wir bitten alle Besucher
Ihren Impfnachweis / bzw. Genesenennachweis bereitzuhalten!
Für Ihr leibliches Wohl, auch während Wartezeiten, sorgt der Kindergarten Brücken mit
warmen und kalten Getränken sowie Snacks!
WIR DANKEN FÜR IHR VERSTÄNDNIS UND IHRE UNTERSTÜTZUNG

Sportmeldungen

SV Kohlbachtal
Niederlagenserie beendet!
SV Kohlbachtal - TuS Bedesbach-Patersbach 1945 e.V. II 4:3 (1:2)
Am 18. Spieltag empfing der SVK die zweite Mannschaft des TUS Bedesbach-Pater-
sbach. Nach zuletzt 3 verlorenen Spielen in Folge, war der SVK fest entschlossen diese
Serie zu beenden. Mit viel Schwung kam man auf das Spielfeld und konnte bereits nach
fünf Minuten durch Julian Höring mit 1:0 in Führung gehen. Der SVK konnte diese frühe
Führung jedoch nicht nutzen und agierte fortan zu passiv, sodass es den Gästen gelang
das Spiel noch vor der Pause zu drehen und mit einer 2:1 Führung in die Halbzeit zu
gehen. Nach der Halbzeit zeigte der SVK ein anderes Gesicht und übernahm direkt die
Kontrolle über das Spiel. Mit zwei Toren durch Yannik Brehmer und Kevin Maul binnen
kürzester Zeit übernahm man nun wieder die Führung. Wenig später konnte Yannik Breh-
mer das Ergebnis auf 4:2 stellen. Im weiteren Spielverlauf konnte man sich noch ein
paar gute Chancen herausspielen, welche aber nicht zum Erfolg führten. Kurz vor Ende
der Partie kamen die Gäste durch einen Strafstoß nochmal auf 4:3 heran. Am Ende ge-
winnt der SVK sein Heimspiel dank großer Moral und vor allem einer sehr starken zwei-
ten Halbzeit.

TuS Börsborn
Wanderer des TuS Börsborn auf der Himmelstour bei Katzweiler unterwegs

Eine Hand voll TuS-Mitglieder begab sich am 21.11.2021
auf den landschaftlich reizvollen Wanderweg rechts der
Lauter. Die geringe Teilnehmerzahl ist wahrscheinlich auf
die Coronasituation und nicht gerade optimistische Wetter-
prognose zurückzuführen. Von Katzweiler aus ging es hoch
zum „Himmelsblick“ (siehe Foto). Über das Steinerne Kreuz
erreichten die Wanderer nach Zweidrittel der Strecke das
Wanderheim des Pfälzerwald-Vereins „Im Himmelreich“.
Dort erhielten sie von den freundlichen Wirtsleuten eine
Stärkung mit regionaltypischen Produkten. Danach ging es
zurück zum Ausgangspunkt. Ca. 10,5 km waren zurückge-
legt und 241 Höhenmeter geschafft.

TUS Gries
Kreisklasse KL/KUS TUS Gries im Spitzenspiel unglücklich veriierend
Gegen Glanbrücken agierte der TUS in der ersten Halbzeit mehr als unglücklich, zwar
waren die Gäste bis zur 30. die bessere offensivere Mannschaft, aber dann kam Gries
besser ins Spiel. Leider lagen die Einheimischen da schon 0.2 hinten, das 0:1 resultierte
aus einem Pfostentreffer der Gäste, den der einheimische Torwart ins eigene Gehäuse
abfälschte. Das 2:0 war dann ein Eigentor. Ab der 30. übernahm der TUS dann das Regi-
ment und kam dann durch Jeremy Bäcker per Freistoß zum Anschlusstreffer.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild, der TUS im Vorwärtsgang die Gäste aber glücklicher
im Abschluss. Gries vergab einen Elfmeter die Gäste trafen zum 1:3. Wie das in  solchen
Spielen ist, die einen haben das Pech die anderen das Glück: Gries trifft den Pfosten und
dann des Torwarts Kopf. Jan Fauß,erzielte dann den 2:3 Endstand-
TUS Gries die II. gewinnt mit 6:2 gegen Glanbrücken
N.Schulz eröffnete den Torreigen im Spiel gegen Glanbrücken.  Kurze Zeit später mußte
man aber das 1:1 quittieren, um dann 5. Min, mit 1: 2 im Hintertreffen zu liegen. Die
Gastgeber wollten aber nicht verlieren und kamen durch K.Weber und H.Peter zu einer
3.2 Halbzeitführung.  Nach dem Seitenwechsel war Gries Dauerüberlegen und N.Kolpim
2x und N.Schulz erzielten die weiteren Treffer.
Nächste Spiele: Samstag 27.11.  17:00 in Kaulbach-Kreimbach

Gymnastikverein Steinbach am Glan e.V.
Der Gymnastikverein Steinbach am Glan e.V. lädt herzlich zur Generalversammlung mit
Neuwahlen ein. Sie findet statt am Dienstag, den 07.12.2021 um 19 Uhr im Gasthaus
zum grünen Tal. Jedes Mitglied ist herzlich willkommen.

SV Nanz-Dietschweiler
Mittwoch, 17.11.2021, Bezirksliga
SV Nanz-Dietschweiler - SG Rockenhausen/Dörnbach 6:1
Die Gäste gingen motiviert in die Partie und Fabian Schmitt erzielte in der 9. Min. das
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0:1. Auch im Anschluss blieben die Gäste am Drücker und SVN Torhüter Roberto Madda-
loni verhinderte mit Glanzparaden weitere Treffer. Erst dann wachte der SVN auf, wurde
stärker und nutzte seine spielerischen Vorteile aus. Ronnie Straßer traf in der 32. Min.
zum 1:1 und Eduard Deschtschenja ließ in der 35. Min. das 2:1 folgen. Weiter rollten die
Angriffe auf das Gästetor. Nach einer Supervorarbeit von Deschtschenja stellte Yannick
Mahl in der 41. Min. die 3:1 Pausenführung her. Auch nach dem Seitenwechsel hielt der
SVN das Tempo hoch und Fabio Di Franco traf mit einem 16 m Schuss in der 53. Min. zum
4:1. Nach einem Eckball von Mauricio Di Franco köpfte Fabio Di Franco mit seinem 2.
Treffer in der 65. Min. das 5:1. Den Schlusspunkt unter einen hochverdienten Heimsieg
setzte Daniel Stemler in der 76. Min., als er eine Hereingabe von Jonas Fehrentz zum 6:1
verwertete.
Samstag, den 20.11.21, Bezirksliga
TUS Bedesbach/Patersbach – SV Nanz-Dietschweiler 2:0
Der SVN hatte sich im Lokalderby viel vorgenommen und machte Druck auf das einhei-
mische Gehäuse. So erspielte sich der SVN innerhalb von 5 Minuten 3 Topchancen. So
traf Paul Kopp in der 15. Min. mit einem Volleyschuss genau auf den einheimischen Tor-
hüter Andre„Mahler und Yannick Mahl traf mit einem Kopfball eine Minute später ledig-
lich die Torlatte. In der 20. Min. steuerte wiederum Mahl alleine das Gästegehäuse an,
zielte dabei zu hoch. Auch ein 16m Freistoß von Mauricio Di Franco in der 28. Min. lan-
dete in der Mauer. Nach einer halben Stunde kam der TUS besser in die Partie und vor
allem über die linke Seite wurden sie immer wieder gefährlich. In der 41. Min. war die
SVN Abwehr unsortiert und Rechtsverteidiger Arne Fruck drückte eine Flanke von der lin-
ken Seite zum 1:0 in die Maschen. Im 2. Durchgang kam der TUS besser mit dem tiefen
Boden zurecht und setzte sich in der SVN Hälfte fest. So verzog Max Maurer in der 61.
Min bei einer Torgelegenheit über die linke Seite. In der 66. Min. war die 2:0 Führung
fällig, als Tobias Daniel mit einem 20 m Schuss traf. Erst in den letzten 5 Minuten stemm-
te sich der SVN gegen die drohende Niederlage, jedoch ohne Erfolg. Aufgrund der bes-
seren Raumaufteilung besonders im 2. Durchgang geht der Derbysieg für den TUS Be-
desbach/Patersbach in Ordnung.
Sonntag, 21.11.21 A-Klasse
TSG Wolfstein-Rossbach - SV Nanz-Dietschweiler II 5:1
Torschützen TSG: Christopher Rietz, Yannick Metzger, Johannes Schell, Patrick Mathias,
Nils Neu
SVN: Daniel Deschtschenja
C-Klasse
TSG Wolfstein-Rossbach II - SV Nanz-Dietschweiler III 5:1
Torschützen TSG: Markus Berg, Marcel Kolb 3 mal, Ahmet Demiroez
SVN: Sebastian Bredel
SV Kübelberg
SG Altenglan/Rammelsbach – SV Kübelberg 2-2 (1-1)  
Unsere Mannschaft begann vielversprechend, doch im Umschaltspiel bei Ballverlust

waren ein paar Schwächen zu erkennen. Aus diesem Grund blieben die Glaner trotz op-
tischem Übergewicht des SVK gefährlich und belohnten sich mit dem 1-0 durch M.
Hönsch (17.). Schon vor dem Führungstreffer und in der Folge danach hatte unser Team
allerdings 4-5 dicke Gelegenheiten, die alle durch den hervorragenden Torhüter der
Heimmannschaft vereitelt wurden. Nach einer halben Stunde war aber auch er Macht-
los, als Max Streibert eine Hereingabe von Ch. Drumm zum Ausgleich verwandelte (32.).
Nach dem Wechsel nutzte unsere Elf gleich die erste Gelegenheit zum 2-1, diesmal war
M. Streibert der Vorlagengeber und Ch. Kunz vollstreckte freistehend (52.). Bis in die
Schlussphase dominierte der SVK die Partie, lies aber unzählige Möglichkeiten liegen,
um das Spiel zu entscheiden. So kam es wie so oft, ein letzter Freistoß in der Nachspiel-
zeit fand nach einer scharfen Hereingabe in S. Berg seinen Abnehmer, der die Kugel zum
2-2 Endstand ins lange Eck bugsierte (90+1).
Nächstes Spiel: Am Sonntag den 28.11.2021 um 14:30 Uhr SV Kübelberg – FSV Kricken-
bach

Schützenverein ´Diana´ e.V.
6. Rundenkampf VL – Pistole / Revolver 2021
Pfalzliga West Ringe
Breitenbach : Dahn 391 : ?
Andlauer Sven 137
Muthreich Friedrich 128
Simon Paula 126
Fernau Martin (126)
Andlauer Manfred (a.K. 128)
6. Rundenkampf Luftgewehr 2021
Kreisliga Ringe
Breitenbach I : Neutral 1052 : 0
Wolf Martin 354
Hetterich Olaf 350
Ellmer Fabian 348
Ellmer Sören (333)
Kreisliga Ringe
Breitenbach II : Neutral 599 : 0
Hoppstädter Sascha 301
Clemens Pascal 298

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Über 100.000
Coronaschutzimpfungen

Rheinland-Pfalz. „Impfen ist
und bleibt der Schlüssel aus der
Pandemie. Auch nach dreieinhalb
Monaten sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Deut-
schen Roten Kreuzes unermüd-
lich im Einsatz. Ich möchte mich
an dieser Stelle ausdrücklich bei
allen DRK-Mitarbeiterinnen und -
Mitarbeitern bedanken, ohne die
wir den Meilenstein von 100.000
Coronaschutzimpfungen nicht
erreicht hätten. In der vergange-
nen Woche kam es zu einem gro-
ßen Andrang an den Impfbussen
im Land.

Wir haben zusätzlich zum An-
gebot der niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzte die Impfkam-
pagne weiter verstärkt. Ab der
kommenden Woche ergänzen
acht reaktivierte Standby-Impf-
zentren und 21 Impfstellen an
Krankenhausstandorten das
Impfangebot in Rheinland-Pfalz.
Die Impfbusse sind weiterhin flä-
chendeckend, wohnortnah und
niedrigschwellig im Einsatz. Die
Anzahl der Busse wurde bereits
auf acht erhöht, weitere kommen
dazu“, so Landesimpfkoordinator

Meilenstein in der Impfbuskampagne Rheinland-Pfalz

Daniel Stich.
Die Landesregierung hat die

Impfbuskampagne ins Leben ge-
rufen, um den Rheinland-Pfälzern
ein wohnortnahes, unbürokrati-
sches und flexibles Impfangebot
machen zu können. Nach dem
Prinzip: Kommen, ausweisen und
Schutzimpfung erhalten, wurden
seit dem Startschuss der Kampa-
gne am 2. August knapp 100.000
Schutzimpfungen verabreicht.
Die Busse stellen eine Ergänzung
zum Regelsystem der niederge-

lassenen Ärzte dar.
Auch im November sind die

Busse an bis zu sieben Tagen wö-
chentlich flächendeckend im
Land unterwegs. Es werden Erst-
und Zweitimpfungen sowie Boos-
ter-Impfungen in den Bussen ver-
abreicht. |baj/ps

Weitere Informationen:

Alle Standorte und Zeiträume der Impf-
busse finden sich unter coro-
na.rlp.de/de/impfbus

Geeignet als Winterquartiere

NABU. Mit zunehmender Kälte
begeben sich viele Tiere auf die
Suche nach einem geeigneten
Winterquartier. Da natürliche
Quartiere Mangelware sind, grei-
fen die Tiere oftmals auf vorhan-
dene Nistkästen zurück. Der NA-
BU in der Pfalz bittet Gartenbesit-
zer, jetzt keine Nistkästen mehr
zu säubern und natürliche Win-
terquartiere im Garten von Auf-
räumarbeiten zu verschonen.
Wer die Nistkastenreinigung bis-
her verpasst habe, sollte nun
besser bis zum nächsten Früh-
jahr warten.

Der Nutzen der alten Nester ist
momentan größer als ein mögli-
cher Schaden durch Übertra-
gung von Parasiten. „Ohne Prob-
leme können auch jetzt noch
Nistkästen aufgehängt werden,
um der heimischen Tierwelt bei
der Überwinterung unter die Ar-
me zu greifen“, so Carmen
Schauroth von der NABU Regio-
nalstelle Süd in Rheinland-Pfalz.

Aber nicht nur Vögel suchen
im Winter Schutz in künstlichen

Säuberung von Nistkästen auf das kommende Jahr verschieben

Nisthilfen. Sobald das Laub von
den Bäumen fliegt, richten sich
viele Kleintiere, darunter nützli-
che und bedrohte Arten, für das
Winterhalbjahr in Vogelnistkäs-
ten ein. Dazu zählen Ohrwürmer,
Florfliegen, Wespen- und Hum-
melköniginnen und Säugetiere
wie verschiedene Mäuse, Sie-
benschläfer und Fledermäuse.
Manchem Vogel kann die Nisthil-
fe im Winter sogar das Leben ret-
ten. „Vögel haben eine höhere
Körpertemperatur als Säuger. Sie

liegt zwischen 39 und 42 Grad.
Um diese vergleichsweise hohe
Temperatur zu halten, verbren-
nen die Vögel viel Körperfett. Da-
durch verlieren sie Gewicht und
sind oft geschwächt. Eine kalte
Nacht auf einem schutzlosen
Zweig kann ihnen da zum Ver-
hängnis werden“, erklärt Carmen
Schauroth. Der Spatz baut daher
regelrechte Winternester, in die
er sich bei Frost einkuschelt. Von
Zaunkönigen weiß man, dass sie
sich im Winter gegenseitig in

Nistkästen wärmen.
Ob Sperlinge, Finken oder

auch Eichhörnchen - selbst die
wetterbeständigsten heimischen
Winter-Profis schätzen eine war-
me Unterkunft. „Wer also noch
einen Nistkasten im Keller hat,
sollte ihn jetzt aufhängen“, so die
NABU-Mitarbeiterin weiter. Der
Kasten sollte dazu in zwei bis drei
Meter Höhe aufgehängt werden.
Eine Ausrichtung nach Osten
oder Südosten ist ideal, da man
so zu starke Sonnenbestrahlung
während der nächsten Brutzeit
vermeidet. Zudem sollte das Ein-
flugloch nicht zur Wetterseite zei-
gen.

Zur Befestigung an Bäumen
eignen sich rostfreie Alu-Nägel
oder feste Drahtbügel, die den
Baum nicht schädigen. Beson-
ders wichtig: Damit Katzen und
Marder nicht zugreifen können,
sollten möglichst unzugängliche
Orte an Hauswänden, auf Balko-
nen oder an Schuppen und Gar-
tenhäuschen gewählt werden.

Gartenbesitzer bittet der NA-

BU zudem, in einigen Ecken ihres
Gartens natürliche Winterquar-
tiere von den Aufräumarbeiten zu
verschonen. Die hohlen Blüten-
stängel der Staudenpflanzen sind
ein ideales Überwinterungsquar-
tier für zahlreiche Insekten, da-
runter winzig kleine Wildbienen,
Ohrwürmer und andere Tiere. So
haben hier überwinternde Klein-
tiere auch ohne künstliche Nist-
hilfen eine Chance, die kalten
Monate zu überleben. Dies
kommt nicht nur den Überwinte-
rungsgästen und Brutvögeln im
nächsten Jahr zugute, sondern
auch den Gartenfreunden selbst:
Ohrwürmer beispielsweise regu-
lieren in ihrem Jagdrevier den Be-
stand der Schadinsekten und
Wildbienen spielen eine wichtige
Rolle bei der Bestäubung von
Wild- und Kulturpflanzen. |ps

Weitere Informationen:

Weitere hilfreiche Informationen finden
Interessierte unter www.NABU-RLP-
Sued.de

Blutdruck auf natürliche
Weise senken

Frankfurt. Ein nicht gut einge-
stellter Blutdruck erhöht das Risi-
ko für Schäden an Herz und Gefä-
ßen und somit auch für Herzin-
farkt, Schlaganfall und Herz-
schwäche.

„Viele Hochdruckpatienten
tun sich oftmals schwer damit,
einen gesunden Lebensstil kon-
sequent genug zu pflegen.

Dabei ist ein gesunder Lebens-
stil aus Bewegung, Entspannung
und gesunder Ernährung die
Grundlage für die Hochdruckthe-
rapie und ermöglicht es, die Zahl
der Medikamente oder die Höhe
der Dosierung der Medikamente
zu verringern“, betont der Kardio-
loge Prof. Dr. med. Bernhard
Schwaab vom Wissenschaftli-
chen Beirat der Deutschen Herz-
stiftung anlässlich der bundes-
weiten Herzwochen, die sich un-
ter dem Motto „Herz unter
Druck“ dem Thema Bluthoch-
druck widmen (Infos unter
www.herzstiftung.de/herzwo-
chen2021).

Will man den Bluthochdruck
auf natürliche Weise in den Griff
bekommen, steht Bewegung

In fünf Schritten auch ohne Medikamente
ganz oben als Schutzfaktor.
Grund: „Regelmäßige Bewegung
kombiniert effektiv den Stress-
abbau, reduziert das Verlangen
nach einer Zigarette und erhöht
den Energieverbrauch.

Das wiederum hilft, das Kör-
pergewicht zu normalisieren“, er-
klärt der Reha-Spezialist und
Chefarzt der CurschmannKlinik
am Timmendorfer Strand. In wel-
chem Bezug Lebensstiländerun-
gen etwa zur medikamentösen
Bluthochdrucktherapie stehen
(bei wem reicht die Lebensstilän-
derung ohne Medikamente, bei
wem nicht?), was Betroffene bei
ihren ersten Schritten zu mehr
körperlicher Aktivität wie Joggen
(„Schweinehund“) oder gesunder
Ernährung (Salzreduktion, wel-
ches Ernährungskonzept?) und
Entspannung beachten sollten,
erklärt der Experte im aktuellen
Herzstiftungs-Ratgeber „Blut-
hochdruck: Herz und Gefäße
schützen“ (130 S.), der kosten-
frei unter www.herzstif-
tung.de/bestellung oder per Te-
lefon unter 069 955128-400 an-
gefordert werden kann.
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Seit Anfang August sind die Impfbusse in Rheinland-Pfalz im
Einsatz FOTO: ANGELO ESSLINGER/PIXABAY

Nistkästen können verschiedensten Tieren im Garten als
Winterquartier dienen FOTO: NABU/HELGE MAY



Europäischer Sozialfonds Plus

Rheinland-Pfalz. Im Oktober
waren in Rheinland-Pfalz
100.289 Menschen arbeitslos
gemeldet. Damit ist die Zahl der
Arbeitslosen im Land im achten
Monat in Folge gesunken. Insge-
samt waren 3.940 weniger ar-
beitslos gemeldet als im Septem-
ber und 22.919 weniger als im
Oktober des vergangenen Jahres.
Die Arbeitslosenquote lag bei 4,4
Prozent und damit um 0,2 Pro-
zentpunkte niedriger als im Sep-
tember. Im Vorjahresmonat lag
die Arbeitslosenquote bei 5,2
Prozent.

„Der weitere Rückgang der Ar-
beitslosigkeit korrespondiert mit
einer Arbeitskräftenachfrage, die
sich auch im Herbst auf hohem
Niveau befindet. Das darf aber
nicht darüber hinwegtäuschen,
dass der Arbeitsmarkt weiterhin
unter dem Eindruck der Corona-
Pandemie steht“, betonte Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer.

Arbeits- und Transformations-
minister Alexander Schweitzer

Neue arbeitsmarktpolitische Projekte starten zu Jahresbeginn

kündigte an, dass zu Beginn des
nächsten Jahres 81 neue arbeits-
marktpolitische Projekte starten
werden. Dabei handele es sich
um die ersten Projekte der neuen
ESF+-Förderperiode, die im Rah-
men eines im Sommer 2021 ver-
öffentlichten Aufrufverfahrens
ausgewählt wurden und nun für
eine Förderung durch den Euro-
päischen Sozialfonds Plus vorge-
sehen sind. Den Schwerpunkt

bilden dabei Projekte zur Unter-
stützung von Jugendlichen beim
Übergang von Schule in Ausbil-
dung und Beruf, zur Anpassung
von Erwerbstätigen und Beschäf-
tigten an die Transformation der
Arbeitswelt und damit zugleich
zur Fachkräftesicherung.

So können im neuen Jahr elf
Projekte im neu konzipierten
ESF+-Förderansatz „Jugendbe-
rufsagenturen Plus“ starten. Die

Projekte sollen dazu beitragen,
die rechtskreisübergreifende Zu-
sammenarbeit von Arbeitsagen-
turen, Jobcentern, Jugendhilfe
und Schulen weiter auszubauen.
Ziel ist es, unversorgten Jugendli-
chen Unterstützung und Hilfe aus
einer Hand zukommen zu lassen,
die sie für die Integration in den
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt
benötigen.

Auch der neue Förderansatz
„JobAction“ stieß im Projektauf-
rufverfahren auf sehr gute Reso-
nanz. Hier können 20 Projekte
gefördert werden, die mit Hilfe
gezielter Motivations- und Pro-
jektarbeit die Ausbildungsfähig-
keit von Jugendlichen mit beson-
deren Vermittlungshemmnissen
erhöhen sollen.

Zur Anpassung an die Trans-
formation der Arbeitswelt hat
das Arbeitsministerium zudem
den Förderansatz „Unterstüt-
zung von Transformationspro-
zessen“ neu entwickelt. Im Rah-
men des Programms werden 13

Projekte gefördert, die Erwerbs-
tätige dabei unterstützen sollen,
konkrete Herausforderungen der
Transformation zu bewältigen.
Dabei sollen die Erwerbstätigen
erkennen können, welche praxis-
nahen Veränderungen in ihrem
individuellen beruflichen Umfeld
beziehungsweise Betrieb erfor-
derlich sind und wie die notwen-
digen Anpassungen parallel zum
Arbeits- und Betriebsalltag erfol-
gen können.

Arbeits- und Transformations-
minister Alexander Schweitzer
unterstrich: „Ich freue mich sehr,
dass die neuen ESF+-Förderpro-
gramme des Arbeitsministeri-
ums direkt im ersten Aufrufver-
fahren so gut angenommen wur-
den. Das zeigt, dass wir auf die
bestehenden arbeitsmarktpoliti-
schen Bedarfe mit den passen-
den Instrumenten reagieren und
die Mittel aus dem neuen Euro-
päischen Sozialfonds Plus in der
neuen Förderperiode 2021 bis
2027 zielgerichtet einsetzen.“ |ps

Zeitgemäße Formate schaffen

Rheinland-Pfalz. „Die Medien-
welt verändert sich rasant. Die
digitale Transformation stellt alle
vor große Herausforderungen
und bietet gleichzeitig Riesen-
chancen. Das hat Auswirkungen
auf die Produktion, Formate oder
Bezahlmodelle. Dabei brauchen
wir auch ein Denken über das
rein Marktwirtschaftliche hinaus,
ein Verantwortungsgefühl und
ein Bewusstsein für den Wert der
Medien für unsere Demokratie“,
erklärte Ministerpräsidentin Ma-
lu Dreyer anlässlich der Content
Convention in Mainz. Der inter-
nationale Medienkongress fand
dieses Jahr als hybride Veranstal-
tung mit rund 300 Teilnehmern in
der Halle 45 in Mainz und als
Livestream-Event mit zahlreichen
Zuschauern statt.

„Wir sind in Deutschland zu
Recht stolz auf unser duales Me-
diensystem mit vielen privaten
Anbietern und einem starken öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk.
Diesen wollen wir zukunftsfest
machen.

Das bedeutet auch, digitale
Transformation zu ermöglichen,
um auf verändertes Mediennut-
zungsverhalten einzugehen. Wir
wollen die Akzeptanz des öffent-

Medienkongress Content Convention als Hybrid-Veranstaltung

lich-rechtlichen Rundfunks als
wichtige Säule für Medienvielfalt
und damit Demokratie stärken.
Dazu gehören Qualität, Publi-
kumsdialog und Beitragsakzep-
tanz“, so die Ministerpräsidentin.

„Vielfalt bedeutet auch, Men-
schen etwas zuzumuten, ihnen
Dinge zu präsentieren, die sie ge-
rade nicht hören, nicht sehen,
nicht lesen wollen“, unterstrich
Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
„Wenn unsere Medien ihrer wich-
tigen Rolle für die Demokratie
und die Gesellschaft gerecht
werden wollen, müssen sie durch

zeitgemäße Formate relevant
bleiben und die Menschen in je-
der Generation über alle Kanäle
erreichen.“

„Regeln zur Sicherstellung ein-
deutiger Verantwortlichkeiten,
zum Schutz der Persönlichkeits-
rechte, zur Einhaltung wichtiger
Standards, wie Menschenwürde,
Jugend- und Verbraucherschutz,
zur Sicherstellung von Angebots-
vielfalt und zur Verhinderung vor-
herrschender Meinungsmacht
durch einzelne Gruppen – all das
macht unser freiheitliches und
demokratisches Mediensystem

seit jeher aus“, erklärte Heike
Raab, Staatssekretärin und Be-
vollmächtigte des Landes beim
Bund und für Europa und Medien
in der Paneldiskussion „Strea-
ming kills TV?“ mit ZDF-Intendant
Dr. Thomas Bellut, SWR-Inten-
tand Dr. Kai Gniffke sowie Götz
Trillhaas von Snap und Sabine
Frank von YouTube. Es sei wich-
tig, auch die neuen Akteure ein-
zubinden und gleichzeitig zeitge-
mäße Entwicklungsbedingungen
zu gewährleisten. „Rheinland-
Pfalz ist einer der bedeutendsten
Medienstandorte in Deutsch-
land. Die Landesregierung will
kreative Medienschaffende in al-
len relevanten Bereichen ihres
Schaffens fördern und hat des-
wegen gemeinsam mit der Medi-
enanstalt Rheinland-Pfalz, SWR
und ZDF in diesem Jahr die Medi-
enförderung Rheinland-Pfalz auf
den Weg gebracht.

Der Fokus der Förderung liegt
auf innovativen digitalen Forma-
ten und umfasst audiovisuelle
Werke wie Serien, Filme, Videos
sowie Games“, so die Staatsse-
kretärin.

Damit investiere die Landesre-
gierung nicht nur in Kultur- und
Medienschaffende, sondern

auch in den Medienstandort
Rheinland-Pfalz.

Die Content Convention fand
bereits zum dritten Mal statt. In-
itiiert wird sie in Kooperation der
rheinland-pfälzischen Staats-
kanzlei mit ZDF Digital, dem ZDF
und dem SWR, Google, Ubisoft,
der Medienanstalt Rheinland-
Pfalz sowie der Hochschule
Mainz. Die Vorträge und Impulse
des Medienkongresses richteten
sich an Produzenten, Plattform-
betreiber, Entwickler, Rundfunk-
veranstalter und Agenturen. Für
Mitwirkende und Teilnehmende
gab es die Möglichkeit, neue The-
men, Kanäle und Produktionsan-
sätze zu verstehen und zu erle-
ben. Vertreten waren unter ande-
rem Adobe, Amazon Prime,
DAZN, Epic Games, Google, In-
stagram, Patreon, Snap, Synthe-
sia, Vodafone sowie YouTube.

„Die Content Convention ist
Plattform und Motor. Sie verbin-
det den starken Medienstandort
Mainz, seine hochwertigen Inhal-
te und Produktionen, mit interna-
tionalen und globalen Playern
der Medienbranche. Damit
strahlt sie weit über unser Land
hinaus“, sagte Staatssekretärin
Heike Raab. |ps
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Insgesamt 81 arbeitsmarktpolitische Projekte starten zu Be-
ginn des nächsten Jahres FOTO: KALHH/PIXABAY

Auf dem aktuellen Medienkongress ging es auch um eine Re-
form des öffentlich-rechtlichen Rundfunks FOTO: EDAR/PIXABAY


